
Pfarrei St. Benno MünchenProtokoll der Sitzung des Pfarrgemeinderates vom 16. Januar 2024
Beginn: 19:30 Uhr Sitzungsleitung: Michael Zeller
Ende: 22:00 Uhr Protokoll: Petra Spies
anwesende (a) / entschuldigte (e) / unentschuldigte (u) Mitglieder:
Ludwig Sperrer a Sr. Maria Scharpfenecker a Martin Babl e Martina Mittermeier a
Michael Zeller a Petra Spies a Teresa Brentano e Ursula Odenthal a
Monika Prestel a Brigitte Kuhn a Veronika Langbein a Monika Reiter a
Sebastian Knaak a Ingrid Heuer-Schwirz a Manfred Lange a Benedikt Spies a

beratende Mitglieder:
Klaus Bachhuber (KV) a Stefan Augustin e Gerhard Hauke e Peter Höck e
P. Terence Kaspar a Anke Hinz e
Sitzungsgäste: keine
Begrüßung durch Michael ZellerPeter Schießling hat sein Amt niedergelegt.
Geistliche Einstimmung durch Veronika Langbein
Protokoll der Sitzung vom 21.11.2023 wird ohne Anmerkungen genehmigt.

TOP 1: Faschingsveranstaltungen 2024Information und Helfereinteilung
Michael Zeller teilt mit, dass nach einem Gespräch mit Ariane Panitz und Elena Seitz vom
Elternbeirat des Kindergarten & Hort St. Benno der Familienfasching abgesagt wurde, weil die
Heimatgilde Fürstenfeldbruck zwar beide Garden, jedoch keinen Animateur und keinen DJ stellen
konnte, und dadurch die Vorbereitung, die zudem im Advent hätte stattfinden müssen, für die
wenigen verbliebenen Helfer im Vorbereitungsteam nicht mehr realisierbar war.
2025 soll mit einer längeren Vorlaufzeit der Familienfasching dann wieder stattfinden.

Monika Reiter berichtet von der Sitzung zur Vorbereitung für den Faschingsball 2024, über die
rege Teilnahme und die große Bereitschaft zum Mithelfen für ein Gelingen des Faschingsballes. Es
werden trotzdem noch Helfende für den Aufbau der Dekoration am 22.01., 17.00 Uhr gesucht, für
den Abbau der Bar am 27.01., 11.00 Uhr und für den Abbau der Dekoration am 09.02., 16.00 Uhr.

Moderation beim Faschingsball übernehmen Michael Zeller und Klaus Bachhuber.



TOP 2: Öffentlichkeitsarbeit im Himmel über Neuhausen (HüN)Information zum Start des Projektes
Ein Schwerpunkt der Zusammenarbeit im HüN wird 2024 die Öffentlichkeitsarbeit sein.
Dazu findet zum einen ein Workshop zum Thema „Sprache“ am Samstag, 09.03.24, ab 13.00 Uhr
im Pfarrheim Herz-Jesu statt. Als Referent für den Schwerpunkt Sprache im Gottesdienst wird
Erich Hornstein teilnehmen. Ein Referent aus dem nichtkirchlichen Bereich wird noch gesucht.
Zum anderen wird im Laufe des Jahres ein HüN-Kommunikationskonzept erarbeitet. Die
Arbeitsgruppe hat sich mittlerweile gebildet. Von hauptamtlicher Seite dabei sind Konstantin
Bischoff, Ludwig Sperrer und Clara Schönfelder. Für St. Benno nehmen von ehrenamtlicher Seite
Monika Prestel und Michael Zeller teil. Ein erstes Treffen findet am 30. Januar statt. Zur weiteren
Entwicklung des Projekts wird im Laufe des Jahre Bericht erstattet.
Zur Vorbereitung darauf wurden im Gremium erste Überlegungen und Anliegen zur Zukunft der
Öffentlichkeitsarbeit v. a. bzgl. Homepage, Pfarrbrief und Social Media gesammelt und diskutiert.

Benedikt Spies regt an, ob Vertreter der Jugend bei den Sitzungen des HüN teilnehmen könnten.
Die Anregung wird mit Clara Schönfelder als Jugendseelsorgerin besprochen.

TOP 3: Bennofest, Pfarrwallfahrt und Pfarrfronleichnam:Information, Beratung und Beschlussfassung
Man könnte sich noch für das Bennofest am 08./09.06.24 in der Fußgängerzone am Dom
anmelden, um sich am Bühnenprogramm oder einem Stand bei dem Fest zu beteiligen.
Seit längerem hat sich St. Benno nicht mehr eingebracht, weil es meist mit den Pfingstferien oder
dem eigenen Patrozinium kollidiert und außerdem die Vorbereitungen dafür personal- und
zeitaufwendig sind. Es entsteht in der Sitzung eine Diskussion, ob es in 2024 nicht doch zu schaffen
wäre, ein Stabpuppenspiel über den Heiligen Benno - wie bereits vor vielen Jahren einmal
geschehen - am Domplatz aufzuführen.
Ludwig Sperrer sieht es als ein Projekt, bei dem Interessierte, z.B. aus der Reihe von
Kindergarteneltern/Elternbeirat, auch mit der Gemeinde zusammenwachsen. Er nimmt mit dem
Elternbeirat Kontakt auf und koordiniert die Planungen.
Zur Mitarbeit aus dem PGR haben sich bereit erklärt:Ludwig Sperrer, Monika Prestel, Manfred
Lange, Veronika Langbein, Martina Mittermeier, Monika Reiter, Petra Spies. Beim Diözesanrat
anzumeldender Auftrittstermin:08.06.24.

Am geplanten Termin für die Pfarrwallfahrt, Sonntag, 07.07.24, findet um 17 Uhr in St. Benno der
Gottesdienst zur Errichtung des neuen Dekanats München-Mitte statt. Dies erfordert eine
Verschiebung der Pfarrwallfahrt auf Samstag, 06.07.24.



Der Vorstand schlägt vor, die Pfarrfronleichnamsprozession wieder in den Pfarrgarten von St.
Barbara zu führen. Monika Reiter bringt ein, ob man nicht dieses Jahr in die Schrebergärten gehen
könnte. Benedikt Spies findet es aber auf alle Fälle gut, wenn es nach der Prozession eine kleine
Feier gibt und bekommt hierfür Unterstützung aus dem ganzen Gremium. Die Ehrenamtlichen von
St. Barbara würden sich gerne dazu bereit erklären, die Prozessionsteilnehmer mit Hilfe von
Helfern aus St. Benno zu bewirten. Schlechtwettervariante ist in Bennopolis angedacht.
Abstimmung: 12 Stimmen für St. Barbara, 2 Stimmen für Schrebergärten, 1 Enthaltung.

Ludwig Sperrer macht auf die Firmung am 05.07.24, 15.00 Uhr, aufmerksam. Dafür sollte im Anschluss
ein Stehempfang vorbereitet werden.

TOP 4: Berichte der Arbeitskreise und Beauftragte:
AK Feste & Feiern:
Pfarrfest am 22.06.24
Errichtungsgottesdienst des neuen Dekanates München-Mitte: 07.07.24
AK St. Barbara:
Tobias Klein führt das Protokoll und bittet, in den Verteiler des PGR aufgenommen zu werden.
Es wird darauf hingewiesen, wenn Veranstaltungen in St. Barbara stattfinden, die Küche etc. auch
wieder ordentlich zu verlassen.
Klaus Bachhuber regt an, grundsätzlich eine To-Do-Liste zu verfassen, wie mit den Räumen in
Bennopolis und St. Barbara nach einer Vermietung für Veranstaltungen umgegangen werden soll.
AK Liturgie:
Termine bis Ende April sind eingeteilt. Es soll ein Einkehrtag stattfinden. Termin steht noch aus.
Am 27.01.24, 18.30 Uhr kommt der Generalvikar nach St. Benno und wird 5 neue
Gottesdienstbeauftragte aus St. Benno und 12 aus weiteren Pfarreien der Seelsorgsregion
München für ihren Dienst beauftragen. Ludwig Sperrer stellt die Frage, ob im Anschluss ein
Stehempfang organisiert werden kann.
Für die Zukunft muss ein neuer Leiter für den AK Liturgie gesucht werden, weil Frau Odenthal in
Rente geht und Mitte März die Pfarrei verlässt.
Es ist voraussichtlich ein Abschiedsgottesdienst für den 10.03.24 geplant.
AK Jugend:
Faschingsfeier der Ministranten findet am 03.02.24 statt.
Neue Terminsuche (ab Februar) für die Renovierung der Katakomben, Fertigstellung soll April/Mai
sein. Weitere Malerarbeiten stehen an. Die Küche und das Ministrantenzimmer (vorher
entrümpeln) müssen noch gestrichen werden und danach soll eine Schalldämmung in den
gesamten Räumen der Katakomben angebracht werden. Sebastian Knaak stellt die Ideen der
Renovierung vor. Ein schönes Kreuz wurde bereits gefunden als zentrales Zeichen unserer
christlichen Gemeinschaft.



AK Familie
Erstkommunionvorbereitung: Eröffnungsgottesdienst am 28.01.24. Frühschoppen danach muss
noch organisiert werden.
AK Öffentlichkeitsarbeit:
Kirchenführung zum Adventsmarkt für Neuzugezogene: niemand der Eingeladenen kam; eine
Abmeldung mit der Bitte, zum nächsten Termin erneut eingeladen zu werden.
Statistik für 2023: sechs Pressemitteilungen.
AK Pfarrbrief:
Der neue Pfarrbrief ist im Entstehen.
Café Inspiration:
Am 18.02., 14.00 bis 16.00 Uhr findet wieder ein interreligiöses Dialogcafé in St. Barbara statt.
Thema wird „Achtsamkeit“ sein.
Kirchenverwaltung:
Die KV hat entschieden, die lang fällige Sanierung des Eingangsbereiches und des Treppenhauses
im Pfarrhaus anzugehen. Dazu wurden Kostenvoranschläge angefordert und die Entscheidung für
eine ausführende Firma getroffen. Nach der noch ausstehenden Genehmigung durch die
Denkmalschutzbehörde kann mit den Arbeiten begonnen werden. Die Gesamtkosten wurden
wegen notwendiger konservatorischer Maßnahmen mit rund 70.000 € veranschlagt verbunden
mit einer wahrscheinlichen finanziellen Förderung durch das Denkmalschutzamt.

TOP 5: Sonstiges
Sternsingeraktion war ein voller Erfolg. 25 Kinder und Jugendliche waren vom 4. bis 7. Januar als
Sternsinger unterwegs. 5727 Euro wurden gesammelt.
Dank von Ludwig Sperrer an die Organisatoren der Sternsingeraktion und die des Krippenspiels.

Frei gewordene provisorische Wohnräume für Flüchtlinge im Pfarrheim konnten zum
Jahreswechsel von einer neuen ukrainische Flüchtlingsfamilie bezogen werden. Da ein
Familienmitglied gehörlos ist, müssen eventuell einige Dinge nachgerüstet werden. Außerdem
musste ein zusätzliches mobiles Heizgerät beschafft werden.Monika Reiter bittet um Mithilfe, für
die 3 ukrainischen Kinder einen Kinderarzt zu finden.

Termin für die nächste Sitzung ist der 20.02.2024, 19.30 UhrGeistliche Einstimmung übernimmt: Sebastian Knaak
Schlussgebet: Vater unser und Segen
München, 16.01.2024
gez. Sitzungsleitung (Michael Zeller) und Schriftführerin (Petra Spies)


